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1 Allgemeine Angaben zur Jahresrechnung

Die Jahresrechnung 2022 wurde nach den Bestimmungen des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts 
(32.�Titel�des�Obligationenrechts)�erstellt.�Die�Zahlen�sind�auf�ganze�Franken�gerundet,�was�zu�Rundungs-
differenzen�führen�kann.
 
1.1 Angewandte Grundsätze

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie übrige kurzfristige Forderungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen werden zu 
Nominalwerten ausgewiesen, abzüglich Einzelwertberichtigungen. Auf dem Restbestand werden steuer-
liche Pauschalwertberichtigungen vorgenommen.

Wertschriften und Finanzanlagen
Kurzfristig gehaltene Wertschriften sind zum Börsenkurs am Bilanzstichtag bewertet und im Umlaufver-
mögen�bilanziert.�Die�Finanzanlagen�im�Anlagevermögen�sind�höchstens�zu�Anschaffungskosten�bilan-
ziert. Für allfällige Werteinbussen wird eine angemessene Wertschwankungsreserve gebildet.

Vorräte
Vorräte�und�nicht�fakturierte�Dienstleistungen�sind�grundsätzlich�zu�Anschaffungs-�bzw.�Herstellkosten�er-
fasst.�Liegt�der�Nettoveräusserungswert�am�Bilanzstichtag�unter�den�Anschaffungs-�oder�Herstellkosten,�
wird dieser Wert bilanziert. Des Weiteren wird eine steuerliche Pauschalwertberichtigung vorgenommen. 
Die�Anschaffungskosten�werden�nach�der�Methode�des�gewichteten�Durchschnitts�ermittelt,�die�Herstell- 
kosten aufgrund von Standardvollkosten.

Anlagevermögen
Die Sachanlagen werden mit Ausnahme der Grundstücke linear abgeschrieben.

1.2 Konsolidierungsgrundsätze

Bewertungsgrundsatz und Konzernstichtag
Die�Konsolidierung�erfolgte�zu�Buchwerten�auf�Basis�der�Vorschriften�des�Schweizerischen�Obligationen-
rechts. Der Stichtag des Konzernabschlusses entspricht dem Stichtag der Einzelabschlüsse der konsoli-
dierten Gesellschaften.

Kapitalkonsolidierung
Die Kapitalkonsolidierung erfolgte nach der angelsächsischen Methode. Gemäss dieser Methode wird der 
Beteiligungsbuchwert gegen das im Zeitpunkt des Beteiligungserwerbs ausgewiesene Eigenkapital elimi-
niert.�Eine�sich�daraus�ergebende�negative�Kapitalaufrechnungsdifferenz�wird�mit�den�Gewinnreserven�
verrechnet.

Eliminierung
Konzerninterne Forderungen und Verbindlichkeiten sowie konzerninterne Aufwendungen und Erträge 
wurden gegenseitig verrechnet und erscheinen nicht in der Konzernrechnung.
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1.3 Konsolidierungskreis

IBB Energie AG 2022 2021
 Aktienkapital 1 000 000 1 000 000
 Beteiligungsquote 100  % 100  %
 

IBB Strom AG
 Aktienkapital 4 000 000 4 000 000
 Beteiligungsquote 100  % 100  %
 

IBB Erdgas AG
 Aktienkapital 3 500 000 3 500 000
 Beteiligungsquote 100  % 100  %
 

IBB Wasser AG
� Aktienkapital� 1�800�000� 1�800�000
 Beteiligungsquote 100  % 100  %
 

IBB ComNet AG
 Aktienkapital 200 000 200 000
 Beteiligungsquote 100  % 100  %
 

1.4 Nettoauflösung stiller Reserven   
  2022 2021
Nettoauflösungen 2 439 619 0

2 Weitere Angaben, die nicht aus der Bilanz und der Erfolgsrechnung 
ersichtlich sind

2.1 Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt

Die�Anzahl�der�Vollzeitstellen�hat�im�Jahresdurchschnitt�(gilt�auch�für�das�Vorjahr)�die�Schwelle�von�250�
nicht erreicht.

2.2 Beteiligungen

Alpiq Holding AG  2022 2021
 Aktienkapital 331 104 331 104
 Beteiligungsquote 1.12  % 1.12  %
 
Energie Unterbözberg AG
� Aktienkapital� 300 000� 300 000
 Beteiligungsquote 50  % 50  %
 
Kleinwasserkraftwerk Obere Mühle Lengnau AG
� Aktienkapital� 100 000� 100 000
 Beteiligungsquote 50  % 50  %
 
Swisspower Green Gas
 Aktienkapital 275 000 250 000
 Beteiligungsquote 9.1  % 10  %
 
Erdgas Regio AG
� Aktienkapital� 26 293 000� 26�293�000
� Beteiligungsquote� 8.50��%� 8.50��%
 
e-sy AG
 Aktienkapital 467 760 467 760
� Beteiligungsquote�� 8.44��%� 8.44��%
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3 Ergänzende Angaben für grössere Unternehmen

3.1 Fälligkeit langfristiger Verbindlichkeiten  
  2022 2021
Fällig innerhalb von 1 bis 5 Jahren 15 000 000  10 000 000 
Fällig nach 5 Jahren 0 0
Total  15 000 000  10 000 000  
 
 
3.2 Honorar Revisionsstelle  
  2022 2021
Revisionsdienstleistungen� 38�656� 38�578
Total  38 656 38 578 

Im� Jahr� 2020� hat� die� IBB� Holding� AG� 370�987� Alpiq-Aktien� zu� CHF� 70� erworben.� Dies� entspricht� einer�
Beteiligung von 1.12%.

Die�Beteiligungen�an�der�Energie�Unterbözberg�AG�und�am�Kleinwasserkraftwerk�Obere�Mühle�Lengnau�AG�
werden aus Wesentlichkeitsgründen zum Anschaffungswert bilanziert und nicht konsolidiert.

Die Erdgas Regio AG ist ein Zusammenschluss der von der Erdgas Zürich belieferten 19 Gasversorgungen 
mit dem Zweck der gemeinsamen Beschaffung von Erdgas und der Sicherstellung des regionalen 
Transports.

Die�Erdgas�Regio�AG�ist�am�Aktienkapital�der�Erdgas�Zürich�Transport�AG�(CHF�60�Mio.)�mit�insgesamt�44�%�
(CHF�26.4�Mio.)�beteiligt.�Die�Beteiligung�der�IBB�Holding�AG�am�Aktienkapital�der�Erdgas�Regio�AG�beträgt�
8.50�%�(CHF�2.23�Mio.).

2.3 Ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Positionen

Der ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Ertrag 2022 entstand durch die anteilige 
Auflösung der Arbeitspreisreserve Gas, die Auflösung weiterer nicht mehr benötigter Rückstellungen 
sowie�der�anteilsmässigen�Rückzahlung�des�Ertrags�aus�der�Transporttätigkeit�EGO.

Der ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Ertrag 2021 entstand durch die anteilige 
Auflösung der Arbeitspreisreserve Gas.

Der ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Aufwand 2022 entstand durch die Bildung von 
Rückstellungen aufgrund Deckungsdifferenzen in der IBB Energie AG.

Der ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Aufwand 2021 entstand durch die Bildung von 
Rückstellungen aufgrund Deckungsdifferenzen in der IBB Energie AG.


